
Zeitungsbericht vom Elefantentag (Mittwoch 13. Juli 2011) 

Um 6 Uhr morgens wurden wir von den Leitern geweckt. Danach begann der Tag mit 

etwas Morgengymnastik. Wir wurden nach Alter in Gruppen aufgeteilt und rannten je nach 

dem um den See oder machten Stafetten. Wir stärkten uns mit Popcorn und Tee. 

Als nächstes Stand ein Spiel auf dem Programm bei welchem wir unser Morgenessen 

verdienen mussten. Brot, Wasser und Milch bekamen alle, Rösti, Ovi, Orangensaft, 

Müesli, Butter und Confi erkämpften wir uns selbst. Im Regen duellierten wir uns gegen 

die anderen Gruppen im Hindernislauf, Menschenpyramide, Güggelikampf, Quiz, Reihe 

bilden, Tauziehen und Transportstafette.  

Danach durften wir unseren hart verdienten Zmorgen geniessen. Nach den Ämtli machten 

wir alle die grausige Dschungelprüfung. Uns wurden die Augen verbunden und dann 

wurden wir in den „Dschungel“ geführt. Dort ertasteten wir Tigerzunge, Schlangenhaut und 

Affendarm. Es gab auch Spinnenbeine, Dschungelfrass und Dschungelblätter zum Essen. 

Wir haben alle die Dschungelprüfung bestanden. Juhuuu. 

Wir haben das Jasskartenspiel nochmals mit allen Kindern gespielt und schon war wieder 

Zeit fürs Mittagessen. Es gab Spaghetti mit drei Saucen: Bolognese, Carbonara und 

Tomaten. Die Spagetti schmeckten herrlich. 

Nach dem Mittag sind die Elefanten, Zebras und Affen ins Bad Sonnenberg schwimmen 

gegangen. Wir konnten drinnen und sogar draussen im Regen bei ca. 20°C 

Wassertemperatur noch baden. Es machte allen grossen Spass. Die anderen drei 

Gruppen spielten das Siedlergame.  

Vor dem Znacht haben wir noch 5 Lieder aus dem Liederbüchli gesungen. Zum Znacht 

gab es Riz Casimir, welches sehr gut schmeckte.  

Am Abend konnte man sich zwischen Disco und Lotto entscheiden. Beides war sehr cool. 

Vor dem ins Bett gehen sangen wir noch „Die Nacht ist ohne Ende“. Danach putzen wir 

unsere Zähne und es ging ab ins Bett. Gute Nacht. 
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